
2 lgar hre anſehen tar n eI 2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat net und in der ſowie von67 Pf exel Veſtellgeld gen nnſern Annahrzegeilen Und alen Anwerden von allen Reichs noncenj ſelnen engeren 3 e h e hene a dent ke ee e er Bote für da ag al walten Je z
eunter Jahrgang nc c e e nete e kX eeeee,eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeeeeeeeeeeeeeee e 4No 220 e e d Saale Mittwoch den 22 September 1875n a e 5 n e Jauf die Würde des Staats und die Souveränetät der Krone Bezug auf die Zölle ſteht Preußen am nächſten ElſaßLothrinAbonnementsAnzeige was gilt an g S e von der z mit ded Betr Wer Miniſter nen

nwandelbarkeit der Grundſätze der römiſchen Kirche zu reden iſt entgegen einer Angabe die von einer Verzögerun erMit dem 1 October d J beginnt ein neues Abon und den Vorwurf der Jnconſequenz der verſchiedenen Haltung Auntunft bis zum 21 Snree eſtern fit hier einge

te zement auf die je nach den Verhältniſſen zurückzuweiſen Und doch erhebt der troffen und hat ſeine Geſchäfte in vollem Umfang wieder über
en Saale Zeitung Vatican an dem einen Orte Forderungen und Anſprüche wie nommenten 7 g er ſie übertriebener in der finſterſten Zeit der Ketzerverfolgungen Verlin 21 Sept Die katholiſche Geiſtlichkeit ent
ei Wir bitten daſſelbe rechtzeitig erneuern zu wollen n des Sir r d a etittece Walde Ja Bues e gen Dur r tet ehe re

m rend er in allen andern Ländern der irten Welt dem Zeit außerordentliche Thätigkeit im Hinblick auf die Wahlen fürt hamit bei Beginn des Quartals keine n geiſt und der fortgeſchrittenen Aufklärung wenigſtens das Opfer die Kirchenvorſtände un et n evertr etungen
auf der Zuſtellung der Zeitung eintritt zuma auch der beſcheidenſten Duldung Andersgläubiger wenn auch unfrei welche auf Grund des Vermögensverwaltungsgeſetzes zu bilden
en ach einer Verfügung der Poſtbehörde eine verſpätete willig gebracht hat Der Vorgang in Spanien beweiſt eben ſind Bezeichnend iſt wie dabei ſtets hervorgehoben wird daß
er p eſtellun mit beſonderen Unkoſten für die Abonnenten wieder einmal die Richtigkeit des alten Erfahrungsſatzes daß die Berechtigung für gläubige Katholiken bei dieſen Wahlen
in g die römiſche Curie Alles beanſprucht was ſie glaubt durchſetzen mitzuwirken und ein ſolches Mandat anzunehmen keineswegs
do perbunden iſt zu können und ſich ſchließlich wohlweislich mit dem begnügt in dem Staatsgeſetze liege ſondern lediglich in der biſchöflichen
ar Auf die vom 1 October ab im Feuilleton zum Ab was ſie erreichen kann Hoffentlich nimmt auch die Erlaubniß Mit dieſer dreiſten Verdrehung der rechtlichen

ckk d Novell Regierung jene groben Drohungen nicht ernſter als ſie es Grundlage ſoll eben die beſchämende Thatſache verhüllt werden
dru e neue Novelle verdienen rn Biſchöfe in In en re wo die ren 9 Jnon Geſchlecht zu Geſchlecht ereſſen am unmittelbarſten berührt werden ſich dem e2v von W S De utſ ch es Rei ch gefügt während ſie anderen auf denſelben Principien beruhen

g

ung als durch die Charactere von denen namentlich die

als auch bei unſeren hieſigen Expeditionen

z

t

m Berlin 20 Sept Jn den zuſtehenden Ausſchüſſen
des Bundesrathes haben heute die Berathungen über die
Steuergeſetze ihren Anfang genommen und 9 zunächſt der
Börſenſteuer zugewendet Die Ausſchuß Mitglieder waren
vollzählig anweſend Es ſind zu den Berathungen in den
letzten Tagen hier eingetroffen der königlich baieriſche Mini
terialrath von Riedel und der Senator Dr Schröder

von Hamburg Beide Steuerprojecte haben in den Ausſchüſ
ſen lebhafte Gegner Nichtsdeſtoweniger werden dieſe hier
wie im Plenum des Bundesrathes in der Minorität bleiben
dagegen halten Reichstagsmitglieder welche ſich in Berlin be
finden die Zuſtimmung des Reichstages zu den Entwürfen

glauben wir im Voraus die Aufmerkſamkeit der Leſer
hinlenken zu dürfen Friſch aus dem Leben gegriffen
eſſelt dieſe Erzählung ebenſo durch ihre ſpannende Hand

Hauptheldin das Herz aller Frauen erobert
Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt

2 Mark 20 Sgr ſowohl bei allen kaiſerl Poſtanſtalten
Be

kanntmachungen 15 Pf die fünfſpaltige Zeile

den und ebenſo einſeitig vom Staat ausgehenden Geſetzen den
zähſten Widerſtand entgegenſtellten und in ihrer Anerkennung
den Ruin der katholiſchen Kirche und eine ſündhafte Verletzung
der Gebote Gottes erblickten Um Ausreden und Beſchöni
gungen war die katholiſche Hierarchie nie verlegen Wenn der
Clerus eifrig bemüht iſt gute Wahlen zu Stande zu bringen
und jene Vertretungskörper mit ergebenen und willfährigen
Dienern der Hierarchie zu füllen ſo mag ihr dies vermöge
ihrer rührigen Agitation in der erſten Zeit gelingen Das
Geſetz wurde nie als ein Kampfmittel gegen die ultramontane
Auflehnung aufgefaßt und von einer Enttäuſchung im liberalen

r n alſo bei clericalem Ausfall dieſer Wahlen nicht die
ede ſein

S
25

Der Einblick den eine auch noch ſo clericale Ge
d Leſerkrei s Blatt t nicht für wahrſcheinlich Die Einnahmen des deutſchen meindevertretung in die kirchliche Vermögensoerwaltung erhält

haben bei dem großen Leſerkreiſe unſeres Blattes ſtets Heſches an Zökken Berbrauchsſteuern und Averſenſ wird immerhin eine Schutzwehr gegen Mißbräuche und Ent
ſicheren Erfolg Die Expedition für das Jahr 1876 ſind jetzt zuſammengeſtellt Danach wer fremdungen ſein und wenn auch jetzt noch den Gemeinden
e e e den an Einnahmen an die Reichskaſſe abzuführen haben durch eigenen Unverſtand die Wohlthat dieſes Geſetzes verküm

3 4 ſämmtliche Bundesſtaaten für Zölle Rübenzuckerz Salz und mert wird ſo werden ſie mit der Zeit doch noch begreifen
Spanien und die päpſtliche Curie TabakSteuer 188,405,870 Mark dazu tritt an Averſen die wie werthvoll für ihre materiellen Jntereſſen daſſelbe bei zweck

II z Summe von 3,126,570 Mark ſodaß ſich die Geſammteinnahme entſprechender Anwendung werden muß
beläuft auf 191,532,440 Mark Dazu kommen an Einnahmen Von dem Oberpräſidium der Provinz Schleſien wird

Die römiſche Curie ſcheint einmal verſuchen zu wöllen wie viel woran Baiern Württemberg und Baden keinen Theil haben folgende Cabinetsordre veröffentlicht u
ſie in Spanien mit ihren ausſchweifenden Anſprüchen und dem ihr nämlich an Branntweinſteuer und Uebergangsabgabe von Ich habe auf Meiner Reiſe durch die Provinz Schleſien und ins
eigenen trotzigen Hochmuth erreicht Wir haben dieſer Tage Branntwein 35,631,840 Mark und incl der Averſa von beſondere während Meiner Anweſenheit in Breslau Fürſtenſtein S
das Rundſchreiben beſprochen welches der Nuntius an die ſpa 735,640 Mark die Summe von 36,367,490 Mark Ferner Camenz und Liegnitz ſo zahlreiche Beweiſe treuer Liebe und An
niſchen Biſchöfe über das den Andersgläubigen zu gewährende an Einnahmen woran Baiern Württemberg Baden und Elhänglichkeit aus allen Schichten der Bevölkerung empfangen daß es
höchſt beſcheidene Maß von Duldung gerichtet hat Nun wird ſaßLothringen keinen Theil haben nämlich an Brauſteuer Meinem bewegten Herzen ein Bedürfniß iſt vor Meinem Scheiden
aus Rom berichtet der Nuntius habe Anweiſung erhalten und Uebergangsabgabe von Bier 14,416,660 Mark an Aver aus der Provinz Meine Freude hierüber und Meinen Dank auszu

ſt mit einen Poſten ſofort zu verlaſſen wenn die Entſchließungen des a 312,580 Mark zuſammen 14,729,240 Mark Die Ge ſprechen Jch beauftrage Sie dies den Einwohnern der Provinz
n der aniſchen Miniſteriums über dies Rundſchreiben der Art ſein ſammtſumme aus dieſen beiden Einnahmepoſten beträgt allgemein bekannt zu machen und denſelben gleichzeitig auch mitzu
unter ollten daß dadurch die Würde des päpſtlichen Stuhles beein 50,048,510 Mark und mit der Abverſionalſumme 1,048,220 theilen wie ich mit lebhafter Befriedigung Kenntniß von der durch

be an trächtigt werde Alſo eine offene Kriegsdrohung der Abbruch Mark 51,096,730 Mark Beide Hauptſummen betragen weg vorzüglichen Aufnahme erhalten habe welche den Truppen ſo
von der freundſchaftlichen diplomatiſchen Beziehungen Kann man 238,454,380 Mark dazu die Geſammtſumme der Averſa mit wohl auf den Märſchen wie in den Cantonnements zu Theil gee
ten die Anmaßung und den e weiter treiben Wir haben 4174,790 Mark ſodaß die Totaleinnahme ſich beläuft auf worden iſt 9
ſtube r hervorgehoben daß das gewährte Maß der Glaubens 242,629,170 Mark Die Einnahme aus den Zöllen beträgt Liegnitz 18 September 1875 9
25 reiheit ein ſo beſchränktes iſt daß eine weitere Einengung nach Abzug der Herauszahlungen von Luxemburg ſowie an gez Wilhelm e

unter einer civiliſirten Nation kaum denkbar iſt und doch iſt Oeſterreich und Luxemburg 108,411,460 Mark Aus der Rü An den Oberpräſidenten der Provinz Schleſten
ogleich die Würde des päpſtlichen Stuhls in Gefahr beeinträchtigt benzuckerſteuer werden vereinnahmt 45,463,130 Mark aus der Nachdem der Kaiſer am Sonntag Vormittag einige
40 bis zu werden Das neue ſpaniſche Miniſterium gilt für liberal Salzſteuer 33,342,470 Mark endlich aus der Tabak Steuer dringende Regierungsgeſchäfte erledigt und mehrere Vorträge
ördert die offenkundigſten Ultramontanen unter ſeinen frühern Mit 1,188,810 Mark Dazu kommt an Branntweinſteuer und entgegen genommen hatte begab er ſich um die Reiſe zu den

liedern ſind wenigſtens ausgeſtoßen worden Wir wiſſen frei Uebergangsabgabe von Branntwein 30,878,300 Mark an Manbvern in Mecklenburg anzutreten nach dem hambur
n ſind ich nicht wie weit ſpaniſcher Liberalismus in kirchlichen Dingen Brauſteuer und Uebergangsabgabe von Bier 10,105,570 Mark ger Bahnhofe woſelbſt bei der Ankunft die königlichen Prin
Mark reicht allein der entſchiedenen Zurückweiſung ſo überſpannter zuſammen 40,983,870 Mark und überhaupt durch Zuſammen zen und das übrige Gefolge bereits verſammelt waren Der
den und dreiſter Anſprüche kann ſich keine Regierung entziehen die tragung der beiden Hauptſummen 160,832,690 Mark Jn Kronprinz und der Prinz Friedrich Carl waren erſt kurz zu t

W des Oheims dem verdorbenen Studenten aus Mildthätigkeit wieder ein und ſchickte ſie ſeiner Mutter nach Schwalbenheim
1 zu Theil werden ließ Berner lachte als er ſich den Edel die andere beſtimmte er zur Reſtauration ſeiner Kleidung und JSet l2 Der p farr Heinrich muth dieſer Philiſterſeelen überdachte ſeiner Wohnung Denn eine gewiſſe Behaglichkeit in ſeterer Jt Novelle von Theodor Winkler Was ihn aber ſo ruhig über ſein neues Loos denken ließ gehörte zu ſeinen unentbehrlichen Beenenſſen von ihr hing

Thlr Fortſetzung das war Folgendes Bereits auf der Univerſität hatte Hein ſeine Stimmung und von ſeiner Stimmung das Gelingenröder o d bung vieſer hochmüth dant Mery geren darin e m ſeiner Arbeiten ab 3T p Jch verſtehe nicht was Du mir mit dieſer hochmüthigen illuſtrirtes Unterhaltungsblatt Zeichnungen zu machen und er inri iftm Stode i e willſt ließ ſich jetzt der Onkel mit der wußte ſeine Arbeiten in ficſent Genre waren beliebt und eine Du re mr n w
iſſe 12 Würde eines Gefängnißdirectors vernehmen Du wagſt meine geſucht Anordnungen des alten Regſſtrators unterſtellt und vom Mord r 12 wohlgemeinten Rathſchlige noch zu beſpötteln und brüſteſt Dich Jn letzterer Zeit vor dem Tode ſeines Vaters hatte er ſich gen bis zum Abend die geiſttödtende Arbeit von Reinſchriften e

ind immer mit Dem was Du gelernſt haſt und mit Ehrenſtellen dieſer Beſchäftigung wenig widmen können da eine große Con eſorgt Jetzt ſchlug für ihn die Stunde der Erldſung von
s n die man für Dich in petto hätte Ich ſehe von alledem nichts currenzArbeit an welcher er ſich betheiligt hatte ſeine ganze vieſem qualvollen Dienſt Er nahm ſich vor vom nächſten i
e en und mein Lebtag habe ich noch nicht dert daß man halb Kraft und Aufmerkſamkeit in Anſpruch nahm Jetzt aber be Tage an ſich ſogleich an feine Zeichnungen zu machen und nie
Z ſtudirten Leuten die dem Examen entlaufen ſind irgendwelche ſchloß er hierauf ſeinen Fleiß zu legen Dieſe Arbeiten wur mehr einen Schritt über die Schwelle der Schreibſtube
r Aemter anvertraute Den Aufenthalt in meinem Hauſe kann den ſehr gut honorirt und er wußte es bedurfte nur ſeiner ſetzen zu t

ich Dir nur unter der Bedingung geſtatten daß Du arbeiteſt einfachen Willenserklärung an die Verleger jener Journale 4 iwie und wo ich es Dir angewieſen habe um ſofort die gewünſchten Aufträge zu erhalten Eines ging ihm im Kopf herum und beunrubigte ihn mehr
erie Mein Herr Onkel entgegnete Heinrich der Glaube macht Noch am nämlichen Nachmittage knöpfte er dieſe Verbin Ahekeg Miliſterbafte el and dienen de

ſei ich laſſe Sie bei dem Jhrigen Von morgen an bin dungen brieflich wieder an indem er den Verlegern ſeinen Auf Sliſabetb um derentwillen er ja eigentlich nur hier war und
ch Ihr Schreiber damit Sie ſehen daß ich auch Das kann enthaltsort angab und ſich zur Ausführung von Illuſtrationen e feſt an ſeiner Thurmwobnung hielt Trotz der n i

Tage wenn s ſein muß Haben Sie die Güte meinen Lohn unver bereit erklärte die er ſchon in Grünthal ſich befand und trotz aller Aufmerk 1
nſtänden kürzt meiner Mutter zu ſenden für die Tilgung meiner Schul ſamkeit mit der er Wohnung und Garten des
u Aus den und für meine eigenen Bedürfniſſe werde ich ſelbſt Sorge 6 c für J bewachte hatte er ſie doch nicht zu Geſicht be

tragen Mehrere Tage waren vergangen Es war Abend men G d r e e m gab ihm zu allerlei2 Mal Darüber werden wir noch ſprechen ſagte der Oberforſt r ſtand inmitten ſeines alterthümlichen Kloſets und men e t nlaß u iſa n Weg Anweſen
Mark meiſter Jch habe weder Zeit noch Luſt mich auf Verſpre pfiff vergnügt ein munteres Lied während er damit beſchäftigt r e u n ren ehe ege ging ob

0 Mark Finger einzulaſſen Wie ich geſchrieben ſo wird es und da war ein eben mit der Poſt angekommenes gotee Paquet zu ar fä a alte ſt r vie o che von eholt
0 Mark mit baſta yöffnen Was er da aus den grauen Papierſchalen heraus Se et für vie W nd S e geholt hatteMark Zu dieſer energiſchen Schlußbemerkung hatte ihn das höchſt wickelte waren nichts als alte liebe Bekannte langjährige Ge So oft er vieſe Gedanken in u S hätte er

ark ungnädige Geſicht ſeiner Frau Gemahlin getrieben die ihm noſſen in Freud und in Leid ſein Zeichenbrett ſein Farben einen Sturm gegen die z r W n können
nner ab wiederholt ziemlich unzweideutige Zeichen ihres Mißfallens kaſten Mappen und ſonſtige Malgeräthſchaften nebſt einigen m u ich von dem Grund oder Ungrund ſeiner t
werden darüber zu erkennen gegeben hatte daß er ſich mit dem Men Büchern die er bei ſeinen Weggang aus der Univerſitätsſtadt di Uberzeugen
Bar o wen in ſo lange e einlaſſen und ihr das Mit nothgedrungen hatte als Pfand in den Händen eines Gläubi Der Abend lag golden über den en und lockte ihn

und W tagsmahl dadurch verderben könne gers zurückaſfen müſſen jetzt aber auf ſeinen Wunſch von hinaus zu einem Spaziergang in die bereits im ſten on
ung Heinrich warf ihr einen verächtlichen Blick zu und empfahl einem befreundeten Verleger eingelöſt und ihm zugeſandt worden merlichen Schmucke prangende Natur Er wollte die beklem

ch Als er auf ſein Zimmer kam fand er wirklich den 253 waren Mit ihnen kamen nicht nur die gewünſchten Aufträge mende Luft der Kanzlei aushauchen und zum Beginn der
ckt und ein Miltagsmahl für ihn bereitſtehend Er be zu Arbeiten ſondern da r einige Andeutungen über neuen Thätigkeit den Gottesduft der ewig wen Natur einſann ſich nicht lange und begann ſeinen Hunger z ſtillen momentane Verlegenheit hatte einfließen laſſen ſogar ein ent e Raſch ordnete er ſeine einfache Toilette ve ließ das

Es war ja das erſte Brod des zukünftigen Schreibers die ſprechender Vorſchuß war mehr als ter erwartet oß und uns das im Grunde ſich hinziehen
liegen laſſend einen längs derh Zugabe zum täglichen Verdienſte die das großmüthige Herz hatte Die Hälfte der erhaltenen Summe packte er ſofort
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vor von Potsdam zurückgeke der Fahrt nach Roſtock
wurde der Kaiſer an den ſener Wittenberge Warnow

e ee amme a5 Uhr langte er u in tock an Ueber den

an oyrtsefnndenen Empfang werden ſWenre Einzelheiten

Eine unabſehbare Menſchenmenge hatte ſich in der Gegend des
I Bahnhofes angeſammelt Durch däs vom Publikum gebildete Spa
l er von den brauſenden Hochrufen der Menge umwogt fuhren die
M gen dahin in dem erſten befand ſich der Kaiſer und der Groß

l g Am Steinthor trat Herr Bürgermeiſter Crumbiegel vor
e um Namens der Bürgerſchaft den Kaiſer zu begrüßtzen it laut

I erhobener Stimme nannte er den Tag an dem Roſtock den deut
I ſchen Kaiſer begrüßen könne einen Freuden und Jubeltag Redner

dann die gro Se welche zu Deutſchlands Einigung
I geführt rühmte den hohen Antheil den der Kaiſer an dieſer Errun
M gevyſchaft habe und ſagte daß der heutige Tag namentlich eine er

wiünſchte Gelegenheit böte die Anhänglichkeit der Mecklenburger an
I knem Werte an den Tag zu legen Zum Schluß brachte Redner

e ein Hoch auf den Kaiſer aus Dieſer winkte nun den Redner zu ſich
I heran und richtete einige Worte des Dankes an ihn Dabei wies
n Maj auf den neben ihm ſitzenden Großherzog und ſagte der

i Bürgermeiſter habe ſetr zeitgemäß der Großthaten in letzter
Zeit gedacht dabei ſei aber nicht zu vergeſſen daß ſie durchzuführen

d dadurch ſehr erleichtert worden ſei daß Männer wie Se Hoheit der
Großherzog mit gutem Beiſpiel vorangegangen wären Die Hof

n

e

M wagen ſetzten ſich nunmehr wieder in Bewegung Die feſtlich ge
ſchmückten Häuſer waren überall wo ſich Ausgänge boten mit Zu
ſchauern beſetzt zu beiden Seiten des Weges ſtand eine dichte Men
N ſchenmauer und aus dieſem Gewoge von brauſten die
Hochrufe immer von Neuem auf Blumenſpenden wurden in großer
Menge den hohen Gäſten zugeworfen dazu ertönte von den Thürn 80 men has Glockengeläute und an verſchiedenen Stellen ließen Muſik

I corps die Nationalhymne erſchallen Der geſammte Feſtzug ſetzteh t ſich nach dem arg glichen Palais in Bewegung wo der Kaiſer
e die Spitzen der Behörden den Rath und die Stadtvertretung zur

I Cour befohlen hatte
I Abends ward von der Bürgerſchaft ein großer Fackelzug

I veranſtaltet bei dem ſämmtliche Corporationen aufzogen Bei
a dieſer Gelegenheit hielt der Kaiſer an die verſchiedenen ſtädti

e ſchen Deputationen folgende telegraphiſch übermittelte An
a ſprache Jch danke Jhnen für den ebenſo glänzenden als

herzlichen Empfang den ich aber nicht Meiner Perſon ſondern
l Nur als den großen Ereigniſſen geltend annehmen kann deren

u eugen wir waren Vor Allem wünſche Jch Jhnen Glück
m n einen Regenten zu beſitzen der ſowohl vurch ſeine längſt be

h währten Geſinnungen als durch ſeine kriegeriſchen Thaten
a ſo viel zur Herbeiführung dieſer Ereigniſſe beigetragen Jch

I wiünſche aber auch Jhrem Regenten dem Großherzoge Glückn i in Jhnen wie in ſeinem ganzen Volke eine ſo kräftige
e Stütze für ſeine Geſinnungen und Thaten zu beſitzen

Am Montag Vormittag begab ſich der Kaiſer zu der Parade
des 9 Armeecorps bei Roggenthin Derſelben wohnten außer
e dem die Prinzen des Königshauſes und der Großherzog von

ka Mecklenburg Schwerin bei Es waren in Parade aufgeſtellt
I 27 Bataillone 25 Escadrons und 68 Geſchütze Das Com

E mando führte der frühere Chef des Militärcabinets General
I E der Infanterie v Treskow Ein außerordentlich zahlreiches

Publikum wohnte der Parade bei welche vom ſchönſten Wetter
I D bezgünſtigt einen glänzenden Verlauf nahm Nachmittags 2 Uhr

t kehrte Se Maj nach Roſtock zurück
Der Kaiſer hat der Königin von Schweden den

I Luiſen Orden erſter Abtheilung verliehen
e Ueber das neuerliche Auftauchen der Rumänier An
a e enheit macht die heutige Deutſche ReichsCorr

m h ilungen deren Zuverläſſigkeit indeß bis auf Weiteres
als ſehr fraglich erſcheinen muß da dieſelben vorausſichtlich

d r Anlaß zu Aritßernnga von Seiten der betheiligten Perſonen
n werden ſo laſſen wir den betreffenden Artikel hier

m olgenm ie Beſtätigung der Nachricht daß die K Staatsanwaltſchaft die
m Geſchäftsbücher der rumäniſchen Eiſenbahn Actien Geſellſchaft an
U ſich genommen hat in Verbindung mit den bekannten Enthüllungen

i nicht verfehlt allgemeine Senſation zu erregen die ſich wie wir
vernehmen auch in den höchſten Kreiſen bemerkbar macht Wie

1 verlautet hat Se Majeſtät der Kaiſer von jenen Mittheilungen die

i

p e eingehendſte Kenntniß genommen denn bekanntlich erfolgte im Jahre
1871 die Reconſtruction des rumäniſchen Eiſenbahnunternehmens

auf die eigenſte Jnitiative Sr Maj um jenen Unglücklichen die
ihre Erſparniſſe im Vertrauen auf die Solidität des Unternehmens

hingegeben hatten wenigſtens einen Theil derſelben zu retten Die
hochherzige Abſicht Sr Maj bat ſich leider nicht verwirklicht und

wenn es ſich beſtätigt daß von Allerhöchſter Stelle jüngſt die Aeuße
rung gefallen iſt daß die preußiſchen Gerichte etwaige Schuldige

U
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Weg ein der ihm wegen ſeiner Schönheit noch aus den Tagen
der Kindheit friſch in Erinnerung ſtand

Er hatte ſich ſchon eine beträchtliche Strecke vom Schloß
entfernt als er plötzlich fröhliche Stimmen vor ſich hörte und

wenige Augenblicke ſpäter eine ganze Familie aus Alt und
Jung beiderlei Geſchlechts beſtehend daherkommen ſah Ein

chtiger Blick und Heinrich hatte ſie erkannt s war die
milie des Amtmanns Dort er der würdige Famienvater

mit der fortſchreitenden Anlage zur Beleibtheit an
ſeiner Seite die trotz ihrer Jahre noch immer ſo rüſtige Haus

I frau voran die beiden Schweſtern mit dem kleinen Bruder
in ihrer Mitte Eliſabeth Berner fühlte wie ihm mit

einem Male das Herz ſo laut zu ſchlagen begann daß er

ohne Anſehen der Perſon ſchon zu finden wiſſen würden ſo n
man wohl mit Sicherheit einem Monſtreprozeß entgegenſehen deſſen
Ausgang ſich freilich nicht vorherſagen läßt der aber wahrſcheinlich
ein halbes Dutzend Glieder der berliner Finanzwelt in Mitleidenſchaft
ziehen würde Die öffentliche Stimmung verlangt mit Recht eine
ſtrenge Unterſuchung denn wenn man über die necgenen
Enthüllungen auch völlig vorartheilsfrei denkt und nicht daran glaubt
daß die reconſtruirte Geſellſchaft die armen Actionäre aus dem Re
gen in die Traufe gebracht und denſelben ein halbes hundert Mill
Thaler entzogen hat ſo kann man ſich doch bei der von beregter
Seite bislang beliebten Verdunkelungs Vertuſchungs und Ein
ſchüchterungsMethode der Einſicht nicht verſchließen daß die ſoge
nannte Rumänen Angelegenheit nicht ſo ganz klar liegt wie man
von betheiligter Stelle gern glauben machen möchte Die Vertuſch
ungsmanöver machten ſich notoriſch ſofort bei dem unerwarteten
Bekanntwerden des vielberufenen Geheim Vertrages breit und auch
jetzt noch wo nur die weitgehendſte Offenheit der Rumänier Affaire
vielleicht nützen könnte wird uns anläßlich der ſoeben ſtattgehabten
ſtaatsanwaltlichen Einmiſchung eine neuerlich verſuchte Vertuſchungs
geſchichte mitgetheilt welche die Sache und einzelne Betheiligte zu
compromittiren geeignet iſt Einem deshalb wie wir vernebmen
ſoeben angeſtrengten Jnjrrienproceſſe darf man alſo wohl mit Span
nung entgegen ſehen da er intereſſantes Beurtheilungsmaterial
zu bringen verſpricht

Die auf den 28 d feſtgeſetzte Eröffnung des baie
riſchen Landtages wird im Auftrage des Königs durch
den Prinzen Luitpold erfolgen Eine Thronrede wird bei die
ſer Veranlaſſung gutem Vernehmen nach nicht gehalten wer
den Prinz Adalbert von Baiern war ſeit Donnerſtag an
Nierencolik und Unterleibsentzündung nicht unbedenklich er
krankt doch iſt bereits Beſſerung eingetreten

In einer Zuſchrift an die Heſſ M Ztg erklärt der
Oberpräſident von Bodelſchwingh daß er weder ſein
Entlaſſungsgeſuch zurückgenommen noch ein auf dieſes Geſuch
bezasn e Schreiben des Kaiſers erhalten habe

ir haben bereits früher erwähnt daß der Miniſter
der landwirthſchaftl Angelegenheiten Dr Friedenthal ſich
wiederholt und auf das wärmſte für die Aufhebung des Pferde
ausfuhrVerbotes bei der Reichsregierung verwendet hat Auch
in neuerer Zeit iſt dies Seitens des Dr Friedenthal nochmals
geſchehen der ſich mit dem Fürſten Bismarck wegen dieſer An
e in nahe Beziehung geſetzt hat und wie die D
R hört ſeine Beſtrebungen mit ſo hervorragenden und
durchſchlagenden Gründen unterſtützte daß die Aufhebung dieſes
Verbotes ſchon in der allernächſten Zeit erfolgen wird

Wie das Schleſiſche Kirchenblatt berichtet hat der
Gerichtshof für kirchliche r den Termin zur
mündlichen Verhandlung in dem Verfahren gegen den Fürſt
biſchof von Breslau auf den 6 October angeſetzt

I meinte im Vorübergehen müſſe es an ihm zum Verräther
werden Was ſollte er machen Dieſer Begegnung war nicht
aus dem Wege zu gehen Der Pfad war ſo ſchmal daß ſelbſt
das A mit Umſtändlichkeiten verbunden war Berner

I beſchloß auf die Gefahr hin eine kühle Aufnahme oder gar
hvöfliche e r erfahren nicht an der Geſellſchaft

I vorüberzugehen ohne ſich zu erkennen zu geben
Als die Familie Hübner herangekommen war blieb er
I ſtehen grüßte allerſeits und nannte dabei den Namen des

m ann Der Angerufene hielt unverweilt Stand
I bvhne ſich jedoch im Augenblick darüber klar zu ſein wer wohl

ver bekannte Unbekannte ſein möge Berner ließ ihn nicht
in dieſer Ungewißheit als er Zeit brauchte zu einem

Blicke für das eine Geſicht das ihn erkannt haben
i n und deſſen Eindrücke ihm am meiſten werth waren
Er ſah wie ein leiſer Schatten ihre ſchönen Züge verdüſterte
und doch die Freude des unverhofften Wiederfindens ſich neben
den alten Groll drängte

u Amtmann wandte er ſich L immereinem rang meine ame t erder n von iſt mein Onkel
bitte um

Ehre habe zuund alſo n von Jh

verſität geſchickt damit er Theologie ſtudire M allein er habe

einiger Arbeiten beſchä
Sache kein Verſtändniß
Schloſſe nur unter der
arbeite

Provinzial Nachrichten
Schafſtädt 20 Sept w hieſige Conſum Verein

eingetragene Genoſſenſchaft hatte in dem erſten halben Jahre einenGeſchaſtsumſab von 5300 Thalern achdem noch reichliche Ab
ſchreibungen ſtattgefunden haben zahlt der Verein ſeinen Mitgliedern
noch eine Dividende von 6 Sgr pro Thaler

S Weißenfels 20 Sept Jn der heutigen Sitzung der Stadt
verord neten wurde der Antrag des Magiſtrats auf Geſtaltung
des hieſigen Progymnafiums und der höhern Bürgerſchule zu einem
Gymnaſium nach längerer Debgtte mit d ange
nommen Somit iſt eine Fra ſeit Jahren unſere Bürger

d v entſchieden und ſteht die
oppelanſjalt deren Fortbeſtehen ſich

n Bälde bevor Geſtern Nach
mittag wurde im naben ichtritz ein ſehr zahlreich auch
von Auswärtigen beſuchtes Miſſionsfeſt a e bei welchem der
frühere Jnſpector am r zu Barmen Dr Warneck
die Feſtpredigt hielt Die Nachfeier im Freien hielt die erſchienenen
Feſtgenoſſen beim ſchönſten Wetter bis gegen 6 Uhr verſammelt

Naumburg 20 Sept Geſtern Nachmittag bald nach 2 Uhr
wurde die h der Stadt und Umgegend durch die Sturm
glocke alarmirt da ſehr bald 4 gefüllte hinter der Stadtmauer am
Neuthore belegene gefüllte Scheunen in Flammen ſtanden und total
niederbrannten Der um en Leitung der Löſchanſtalten nament
lich der Anſtrengung ieſigen freiwilligen Feuerwehr gelang es
nach etwa 2 Stunden das Feuer a den ſchnell gewonnenen Herd
zu beſchränken nur die in ei achbarhauſe e Werkſtatt
des Zinngießers Hoſyer noch von den Flammen venzehrt
obgleich dieſelben noch während der ganzen Nacht emporloderten
Glücklicherweiſe herrſchte bei dem durch die anhaltende Dürre ent
ſtandenen Waſſermangel gänzliche Windſtille Man ſpricht von
Brandſtiftung durch einen Jungen

e

Sehr angenehm gab der Amtmann mit einer Hexzlich
keit zurück die durchaus dafür bürgte daß von der gering
ſchätzenden Meinung welche im Hauſe des Onkels von Hein
rich herrſchte nicht auch der linke Flügel des Schloſſes ſchon
angeſteckt war Das war für Heinrich genügend Der Amt
mann war eine joviale Natur und wo ihm die ſeltene Ge
legenheit eines gelehrten Disputs winkte voll beſtrickender
Liebenswürdigkeit

Letzteres das wußte er noch aus früheren Jahren war ihm
bei Berner dem kein Zweig der Wiſſenſchaft ganz fremd ge
blieben war gewiß und in dieſer angenehmen Erwartung hieß
er den neuen Hausgenoſſen hoch willkommen obwohl e die
Erwähnung des Oberforſtmeiſters nicht eben ſehr angenehm zu

C
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Gerichten über die jetzt verlobte Comteſſe

lich auch ultramontane Blätter ihre We geliefert Einem pol
niſchen Organe jener Richtung gefällt es
Roman von einer unglücklichen Liebe der Tochter des großen Staats
mannes zu einem Katholiken und von ihrer Hinneigun
Kirche wieder aufzuwärmen und zu behaupten
Romans den e
liken einem
trauen laſſen wollen ſei eine Durchſuchung ihrer
worden bei der man einen Brief jenes Geiſtlichen
Jn Folge deſſen habe die junge Gräfin das Ver
müſſen den
nie und nirgends weder zu Hauſe noch
diplomatiſchen noch auf Badereiſen von ſeiner Tochter getrennt
Zwar habe Letztere ihrem erſten Verehrer treu bleiben und nie hei
rathen wollen indeſſen habe ſie endlich dem fortgeſetzten Zureden
des Vaters nachgel
n Familienbündniß

Nordhauſen 20 Sept Von den auf die Wahl edaten er di hieſge an nie r
epredi un e Candidat zur Zeit inSeend wird am jüdiſchen Neujahrétage Predigt halten Derſelbe

ſcheint die meiſte Ausſicht auf Erwählung zu Vor einigen
Tagen verletzte ſich ein hieſiger vermögender lenbeſitzer
der Jagd durch einen unvermutheter Weiſe loggegangenen
derartig die Hand daß dieſelbe am anfern Mgfgen ihm abgnom
men werden mußte Merkwürdiger Weiſe kayf keiner der während
des Unglücks zugegen geweſenen J die es Eatladensangeben eigene Uſworſichtigkett k man aber immer wohl

des Vereins wurde u g
nd und Febhaft beſprochen Da

ld die Erbauung eines

annehmen Jn der letzten Sitz
die Schlachthausfrage eingeb
ſich aber k daß der Stadt ſSchlachthauſes nicht zugemuthet und überhaupt ein geeigneter Platz
kaum gefunden werden dürfte ſo mußte von einem Beſchluſſe in
dieſer Frage vorerſt leider Abſtand genommen werden

Von der Riede 20 Sept Vergangenen Sonnabend den
18 d ſtürzte der auf dem Rittergute des benachbarten Zuck r
fabrikortes Quetz mit dem Wegſchaffen von Ernteladezeug beſchäf
tigte Handarbeiter Steinbrecher von einer Treppe herunter und brach
das Genick wodurch wahrſcheinlich der Tod augenblicklich herbeize
führt wurde Allen Anzeichen nach iſt der Unglückliche mit d m
Kopfe zwiſchen zwei Stufen der Treppe gerathen da eine Stirnſtrieme
darauf hindeutete Man ſuchte den Arbeiter erſt nach einiger Zeit
auf da er bei der üblichen Auszahlung des Wochenlohnes am Sonn
abend Abend vermißt wurde Die Hecbſtbeſtelluug in hieſiger Ge
gend wird durch die trockne Witterung verzögert da ſchon ſeit Wo
chen kein durchdrinzender Regen gefallen Andernfalfs iſt dieſe
Witterung für die Kartoffeln ſehr gut da bierdurch der Krank
heit oder Fäule vorgebeugt wird Die Ernte dieſer M
iſt eine wirklich gute zu neunen Mit der Zucker
die vor Wochen vielverſprechend erſchien iſt ſeit 8 Fagen begonnen
und läßt dieſelbe Vieles zu wünſchen übrig Auch Zu dieſem Miß
verhältniß hat die anhaltende nicht wenig beigetragen
Heute endlich er ein Wechſel in der Witterung eintreten zu

wollen Die Weißkohl und Möhrenfeldeß r der Braun
kohl ſehen wohl befriedigend aus er ſcheinen wieder in
Menge auftreten zu wollen uſen wird hier wenig
oder gar nichts geſpürt ke namentlich die der
Pflaumen hat ebenfalls begonnen wenigſtens hat man letztere
hier und da halbreif einernten müſſen da vgfingerige Individuen
ſehr zur Verminderüng derſelben beitrugen Die leidigen Obſtſpitz
bübereien ſind in hiefiger Gegend recht gang und gäbe te
in dem Dorfe S durch den dortigen Pächter des Rit
tergutes Amtsvorſteher Amtmann Sachſe erbaute neue Brannt
weinbrennerei wird demnächſt ihrer Vollendung entgegen ſehen
Betreffs des Wildſtandes hieſiger Gegend muß endlich bemerkt
werden daß Haſen wenig Rebhühner nicht im Ueberfluß vor

ne ſind Aehnliche Klagen hört man aus allen Gegenden un
erer Provinz Dieſe Calamität iſt wahrſcheinlich durch die Witte

rung des letzten Winters herbeigeführt worden da man verhungerte
und erfrorene Haſen an jedem Zaune jeder Hecke und hinter jedem
Damme in Menge fand Eine beſondere Pflege des Wildes in die
ſem Winter wäre daher wohl von Nöthen

Wiſſenſchaft Litteratur Kunſt
Paſtor Adolph Neumeiſter zu Friedberg an der Saale

früher Paſtor in Bukareſt der Verfaſſec von Herodes der Große
Herodes und Marianne 1853 Daheim in Deutſchland und

Rumänien V Neun Theſen wider das ſogen Dogma von
der Unfehlbarkeit des Papſtes 1872 und anderer Schriften hat als
Mitglied der Genoſſenſchaft dramatiſcher Autoren und Componiſten
u a in dieſen Tagen eine dramatiſch muſikaliſche Dichtung

etitelt herausgegeben
Ueber das Befinden des Profeſſor Adolph Stahr

Pot der Nat Ztg die erfreuliche Kunde zu daß derſelbe am
onnerstag das Bett verlaſſen r Die Kräfte nehmen zu aber

äußerſt langſam da die Erſchöpfung außerordentlich groß war Es
ſteht zu hoffen daß Profeſſor Stahr noch in der guten Jahreszeit
am Ende dieſes Monats nach Berlin wird ren können

Am 20 d M iſt nunmehr im Gebäude des Auswärtigen
Amtes zu Paris die permanente Commiſſion der Europäiſchen
Grad meſſunmg zuſammen angetreten und wird mehrere Tage der
Woche hindurch gemeinſchaftliche Sitzungen abhalten Die deutſchen
Mitglieder ſind bekanntlich General Baeyer Berlin Profeſſor Dr
von Bauernfeind München Prof Dr Bruhns
rungsrath Prof
ſchatel in der Schweiz

eipzig Regie
r Hirſch Neu

Der verſtorbene Aſſeſſor To rnow ſoll ſeine ſehr bedeutenden

r v Oppolzer Wien Prof

und werthvollen Sammlungen von Gegenſtänden aus der Renaiſ
ſancezeit dem Kronprinzen hinterlafſen haben

Die berühmte Sängerin Marska hat bei ihrem Auftreten
in Melbourne Ausſtralien großen Enthuſiasmus hervorgerufen
Jhr zu Ehren wurde ein Fackelzug veranſtaltet

v möä
Vermiſchtes

Zur Verlobung der Gräfin Bismarck Zu den romantiſchen
ismarck haben nament

ei dieſer Gelegenheit den

ger römiſchen
als die Heldin des

cheidenden Schritt thun und ſich mit jenem Fe
Oberſten durch einen polniſchen Prieſter habe heimlich

Papiere abgehalten

r habeechen geben
ater nicht zu verlaſſen und dieſer habe ſich ſeitdem

auf der Reiſe weder auf

um durch das mit einem Eulenburgben müſſen ch da
den Anſchluß der Conſervativen an

berühren ſchien aEine Menge von Fragen und Antworten knüpfte ſich natür die Politik des Rachslanelere an ſtärken In dieſer Form walt
lich an dieſe Begegnung wobei Heinrichs Vergangenheit n Wner Familien Ereigniß in den Köpfen polmiſcher Ultra
Gegenwart und Zukunft nicht unberührt bleiben konnte
Namentlich legte der weibliche Theil der Geſellſchaft ein leb

s Intereſſe für die Frage ſeiner jetzigen Stellung an denag Dieſe Erörterungen bildeten eine heikle Aufgabe für

Berner aber er entledigte ſich ihrer auf die einfachſte und
wie er ſpäter ſah auf die glücklichſte Weiſe

Er erzählte den einfachen Sachverhalt ohne von der Wahr
etwas Weſentliches zu verſchweigen oder zu entſtellen

or fünf Jahren ſagte er habe ihn ſein Vater auf die Uni

ich nicht damit befreunden können und ſei Maler geworden
ls ſolcher ſei er auch hier und eben mit der Ausführung

allein der Oheim der für die fliegen dieſelben Geſchöpfe auſzufindentigta vergönne ihm den Aufenthalt im on

edingung daß er in der Kanzlei mit von 800 Mk zugeſagt Die Verpflegung und Beköſtigung der in
den verſchiedenen i Gebäuden

Fortſetzung folgt currirenden Thiere 37 an der

Die Lübecker Zeitung enthält folgendes Eingeſandt Wie
im vorigen Jahre iſt auch jetzt wieder von Stechfliegen berichtet
worden deren
z Theil mit tödtlichem Ausgange gehabt hat Dies veranlaßt
mifährlichteit des Fliegenſtiches in nahem
entdeckte nämlich im

Stomoxys calcitrans eine Anzahl lebender e bei
leiſem Druck auf den Rüſſel aus demſelben hervorquollen Dieſel
ben hatten die Größe und den r Bau der Trichinen ſind
aber vom Hrn
zuſandte Filaria Stomoxeos benannt worden
war es auch nach vielem J gelungen in einigen anderen

Stich bei einzelnen Perſonen ſehr ſchlimme Folgen

e r m huſammenhange ſteht
im Rüſſel einer Stechfliege

ürmer

eine Entdeckung zu veröffentlichen

ommer v J

Stabsarzt v L in welchem ich das Präparat
em genannten Herrn

ech

born hat der Kaiſer den Betrag
ützungsfumme

ebrannten inDen Abgebrar n Paderb
willigt Die Kaiſerin hat eine Unt3000 Mk

ren abgebrannteni Eröffnung brach die ganze Geſell in inw m Theil vurch barmherzi w
einrich ſchilderte mit glücklichem Humor wie er dieſe Rolle we m e no e Darreichung voneines hre bereits mehrere e verwaltet nun ihrer itteln m ne der t W n u ſ w zum

aber doch überdrüſſig ſet Es ſei ihm mehr um einen Spaß n a Achten achten e wie bekannt der Mehrzah
z thun geweſen Peet aber fordere ihn der Ernſt ſeiner Arbeiten ſKatzenrennen Eine el haſt in Lütiich hat eine nen

n die Schranken Art von Wettrennen arrangirt närnlich enyen Die conhat wurden nachd bezeichnet und
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e geſchmückt worden waren von Lüttich na née gebracht Die Sö des letzten Kurftt v en
dort des Morgens um 2 Uhr in t ehe jetzt el m Wohn s tfargen on Heſſ

äu

hes durch Werfen von Filzunterſetzern oder anderen Dingen Fall i
t unlängſt in Altenburg einen recht bedauernswerthen Gegenſtänden verarbeitet wird

feine reſp
Unterſetzer aus r vor die Stira geworfen wurde Mehrere des 32 Rhe

Die Verwaltung der oberſchleſiſchen in einer Flüſſigkeit StrychninEiſenbahn richtete vor einiger Zeit ein amtiches i

Stunden nach derd Rittergutsbeſitzer v Bennigſen geb Freiin v Kottwitz und und ſpäter Anſchwellun
im Geſicht und Entzündun

Caſſel laſſen

ortrait ihres Vaters und zwar umg verDie Siegerin Blondinette zwei und ein halbes Jahr alt traf an dem von den Jnſignien ſeines früheren Regiments ausführen und ha eins z er m des Eeſammt
ben Tage um 6 Uhr 48 Minuten wieder in Lüttich ein Die ben damit den Hofmaler Karl Arnold einen geborenen Caſſeler be ine wird vom 4 bis 8

weite Katze kam am folgenden Tage früh um 2 Uhr 24 Minuten traut welcher bereits an die Ausführung des Bildes gegangen iſt e a

ine 3 v W r u e rn hege in ehe r un teien en r h m deinem ar Vaſen ur rcs die übrigen in Schinken und ge eren Geſellſcha en einigten Staaten vorzugsweiſe ehrs en Wach richtencherten Zungen x 8 ei der Damenwelt ein geſuchter Modeartikel Dies führt zu eif Handels Verk r Vörſ 21
Narrenſpiel will Raum haben ſagt ein altes Sprüchwort rigen Schlangenjagden und dieſe Reptilien dürften in Folge deſſen vBörſenverſammlung in Halle am 21 Septbr

Die zeitweiſe vorkommende Unſitte die Freuden der Tafel oder des bald r werden wie es auch mit den Alligatoren bereits der Weizen 1000 Kilo alter 210 bis 217 r
B deren Leder auch maſſenhaft zu Schuhwerk und Galanterie Segen 1000 Kilo neuer 174 177 alter 180 bis 183 M
u würzen
Erfolc Der allgemein beliebte Dr W ſaß mit Freunden Ein trauriges Ereigniß verſetzte am 15 d die Stadt Dietz bis 213 M

in einer Reſtauration am Biertiſche als ihm plöplich ein ſolcher in Aufregung Herr v Ehrenfeld welcher früher im 2 Bataillon Gerſten 50 Kilo 16,25 Mſiſchen Jnfanterie Regiments Nr 29 diente hatte Hafer 1 Kilo 163 166 M
von dieſem F lze die in Folge des Wurfes ein Liebesverhältniß mit Fräulein M Zollmann Schon über Hülfenfrüchte 1000 Kilo Bohnen bis 190 M

n die Augen des e flogen ließen m trotz aller ange Jahr war Erſterer zum Beſuche bei ſeiner Verlobten Heute Mittag Wicken 1000 Kilo
wandten Mühe nicht lbſt in der Augenklinik zu Halle kurz nach 3 Uhr wurde das Pärchen zwar noch lebend aber dem Mais 1000 Kilo 156 M igelang es nur das eine Auge des Dr W zu retten das andere zu Tode nahe im oberen Stockwerke des Zolmann ſchen Hauſes beroffen Kümmel 50 Kilo 40 M bz

alten iſt keine Sgſtwung vorhanden Gegen 4 Uhr waren Beide todt Ein Glas auf dem Tiſche enthielt Lupinen 1000 n

Wer iſt der Rechte Kleeſaaten 50 Kilo 1re eeeerrer eeccce eeſſe enhändler Gottlieb Bartſch in tſchHam Einer in ospital zu Langenſalza aufgenommenen Kranken wurde Stärker Vor einigen Tagen kam dieſes Schreiben weil mit Amts da ihr Zuſtand Verdacht von Trichinoſe einflößte ein Muskelſtück Spiritus 1000 Liter pCt loco Kartoffel 51,30 Rüben 48,50 M

ſtempel verſehen uneröffnet mit folgenden originellen Vermerk zu ſchen aus dem Arm ausgeſchnitten und in demſelben alsbald eine Preßhefe 1 Kilo
rück Kann ohne nähere Angabe des Spitznamens nicht beſtellt große Menge eingekapſelter Trichinen entdeckt Seit Wochen vor Rübbl 50 Kilo 31 M
werden weil in Deutſch Hammer fünf Kohlenbändler Gottlieb dem Ausbruch der Krankheit war dieſelbe wegen Armuth nicht im Solardl 50 Kilo
Bartſch ſind und keiner Empfänger ſein mag Spitznamen ſind Stande ſich auf dem Markte Fleiſch oder Fett zu kaufen Sie be
folgende reitete ſich ihre Mahlzeiten aus Hunden und Katzen die ihr ins Rübenſyrup 50 SGottlieb Bartſch Pürſchel sev Haus gebracht wurden Vor einigen Wochen waren ihr r Katzen Kübenmelaſſe 50 Kilo

2 ürſchel jun und ein Hund von einem wohlthätigen Rachbarn zugeſchickt worden El zmen 50 Kilo
3 Klein Heinrich der Lange Der Hund ſchien ſehr fett zu ſein und nachdem die Frau ihn ge Kirſchen 50 Kilo
4 Klein Heinrich tödtet bemerkte fe daß viel gelbliche Flüſſigkeit im Bruſt und Kartoffeln Speiſe 1000 Kilo 38 39 MBauchraum angeſammelt war das Feeiſch zeigte eine fahle Farbe Oelkuchen 50 Kilo 8,50 M

WeberBartſch Landbriefträger und ließ ſich wie ein Schwamm zuſammenpreſſen Obwohl ihr das Futtermebhl 50 Kilo 8,25 M

v ſen d a es dennoch enige 5 7,50 5,25 6,25 MZwei weibliche Flüchtlinge hochariſtokratiſcher Abkunft die Thier nicht geſund ſ r re Svr chen W Dur Sſett LKleie 50 Kilo Roggen 7 Weizen 5,25

ränlein Anna Louiſe Emilie v Bennigſen die beide noch ein Conto E 5 5 tar s dauerte 4 Monate bevor die Kranke als geheilt entlaſſen werden Malzkeime 50 Kiloeim Kreisger t in Zütichau von mehreren Monaten Gefängniſe Knte Jur die Merten iſt dieſe Fal uithe ohne Intereſſe da emt auszugleichen haben werden augenblicklich von den Polher er auf einen neuen Heerd von Trichinenerkrantung der in niederen

Vereine und Verſammlungen

ts und Alterthums ver
October in Detmold ſtattfinden

1000 Kilo Landgerſte 186 bis 189

oleum deutſches 50 Kilo F

Heu 50 Kilo 6 Mder Augen Stroh 50 Kilo 21 M

Flüchtigen zu erwiſchen ſtrebenden Thätigkeit

Bäntsch C Behrens
Ludwigshütte bei Sandersleben
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e S S 3 g T 2Unſere Göp ldreſchmaſchinen mit und ohne Patent oder Vorfſtellſchüttelzeugen mit Schuhrad
Büg l oder Univerſalgöpel für 4 3 2 und 1 Pferd reſp 2 Kühe Beſpannung letztre zum Preis von Thlr 150
inel allem Zubehör in bewährter und ſolider Ausführung empfehlen wir hiermit angelegentlichſt

Durch die beſonders ſtarke und ſolide Bauart und gewiſſenhafte Ausführung unſerer Göpeldreſchmaſchinen haben
wir erreicht daß die Haupttheile derſelben als Lager Wellen ze nach einem elfjährigen Betriebe ſo gut wie gar keine
Abnutzung zeigen und können wir in Folge deſſen auch eine bindende Garantie für vollkommenen Rein
druſch ohne Körnerbruch wernehmen

In Folge vielſeitiger an uns gerichteter Anfragen bauen wir in neuerer Zeit auch Göpeldreſchmaſchinen nach
Stiftenſyſtem von derſelben ſtarken Bauart wie diejenigen mit Schlagleiſten ſowie Schuhradgöpel zum Betriebe von
Handdreſchmaſchinen im Preiſe von 50 bie 75 Thlr incl allem Zubehör und halten Handdreſchmaſchinen mit und ohne
Schüttelzeug ſtets vorräthig

Zur Schonung des Göpels und der Beſpannung deſſelben ziehen bei dem Betriebe unſerer Göpelvreſchmaſchinen
die Zugthiere an ſtarken Zugfedern es werden ſolche allen Göpeln unentgeltlich beigegeben

Ferner empfehlen wir
Häckſelmaſchinen für Hand und Göpelbetrieb ganz aus Eiſen gebanut von dauerhafter

Bauart leichtem Gange vorzüglichem Schnitt und bedeutender Leiſtungsfähigkeit
Ningelwalzen mit und ohne Transportvorrichtungen in 15 verſchiedenen Schweren Größen und Weiten bei

denen Hörner von Gußeiſen und die Mittelachſen von Schmiedeeiſen gefertigt ſind
Eiſerne Brunnenpumpen in 12 verſchiedenen Größen von denen die kleinſte Sorte billiger

wie eine Holzpumpe zu ſtehen kommt denn es koſtet eine Brunnenpumpe mit ausgebohrtem Stiefet
von 3 Durchmeſſer 10 Hub gußeiſernen Saugrohren bei einer Brunnentiefe von 20 Fuß ca 27 Thlr completl
zum Aufſtellen Brunnenpumpen mit engeren Stiefeln und Saugrohren aus Schmiedeeiſen bedeutend billiger

Brunnenpumpen mit Göpelbetrieb leicht gehend bei jeder Brunnentiefe anzuwenden
Nübenſchneiden für Hand und Göpelbetrieb ganz von Eiſen

Schrootmühlen für Göpelbetrieb zum Schrooten von Gerſte Hafer Mais 2c bei denen die Theile welche

das Schrooten beſorgen aus beſtem Gußſtahl gefertigt und leicht wieder zu ſchärfen ſind
Mähemaſchinen in verſchiedenen Syſtemen

und halten ſolche in guter Ausführung und von langjährig bewährter Conſtruction zu ſoliden Preiſen ſtets vorräthig
Refſerenzen ſtehen zu VDienſten illuſtrirte Preißcourante gratis

Bei Herrn

F Herhbst Maſchinenfabrik in Halle a Ranniſche Straße 16 3 Schwäne

cden geſucht Die Damen haben es ihrer unwürdig erachtet uwo tmit bürgerlichen Verbrechern zuſammen die Zelle zu theilen und Volksklafſen nicht ſelten ſein Die inweift Eiche des He Verzeichniß f
es des vorgezogen ſich unſichtbar zu machen Zwei ſtarke Eichen Die egas einer Eiche des Herrn in Hall 21 S 1875 ten D itts2 Be merkwürvigen aber nicht unangenehmen Beſuch empfing Bandemer auf Weitenhagen hat 6,78 M ergeben Graf Eulenburg der Halle am 21 September gezahlten Durchſchn
am Montag der Inhaber eines berliner Wollwaarengeſchäfts Gr in Liebenberg beſitzt jedoch eine Eiche von 6,82 M Durchmeſſer Marktpreiſe
ließ ſich ein Däne bei ihm melden und legte ſofort 2500 Thlr auf Auf RigiKulm iſt neuerdings etwa 1000 Fuß unterhalb des W Pf S Pf
den Tiſch und bemerkte dabei es ſei dies das Capital mit Zinſen Hotels Schryber eine junge Dame Namens Marie Jotter aus h
welches ſein Compagnou in Cincinnati vor faſt 10 Jahren dem da Mannheim verunglückt Weizen pro Ctr B J Zehn pro Pfd 3maligen Jnhaber des Geſchäfts entwendet Er ſelbſt der Ueber Roggen 9 65 Erbſen 7 Tbringer ſei auf einer Reiſetour durch Deutſchland begriffen und Todesfälle Gerſte T 833 St 77 Tonſchätze ſich glücklich die etwas unſaubere Schuld ſeines Socius dem Hafer T 5 Rit dſlet d geule 66es jetzt gut gehe abtragen zu können Damit verſchwand der ſelt Der Begründer der Zinkguß Jnduſtrie welche für die heutige Heu 2 70 nkre ſch a bbnit 60
ſame Gaſt Der erſtaunte Kaufmann nahm das Geld ohne Zögern Kunſt Jnduſtrie eine allbekannte Bedeutung gewonnen hat Moritz Stroh T 2 78 Kalb u a h T do
an denn er wußte daß vor länger als 9 Jahren ein Comtoirdiener Geiß geboren 1805 in Berlin iſt am 10 Sept nach langem Kartoffeln e 340 M eiſch S so
eines vor Kurzem verſtorbenen Vaters mit 1700 Thalern welche Leiden geſtorben Unter dem belebenden Einfluſſe Schinkel s ſchuf Eier pro Scho h Se ſt

laſſen hatte durchgekrannt war ohne daß es damals ge Sag eine ughe Zahl bleibender Zeugniſſe ſeiner rafilos vorwatts chweinefleiſch

ng J

Fabrik kaufmänniſcher Formulare Placate und Etiquettes
errichtet habe

Platze gr Ulrichsſtraße 58 reſp Varfüßerſtraße 5 eine

Maſchinen ſetzt mich in den Stand gute und geſchmackvolle Arbeiten
billig und ſchnell zu liefern und allen Anforderungen zu genügen

Publikums und bitte bei Bedarf um geneigte Aufträge 2604g

2 Uhr und folgende Ta

Bettſtellen Glaswaaren Porzellan Präſentirteller Bierdruck

Apparat 2509g

Die PolizeiV
xj 2

Hiermit beehre ich mich die ergebene Anzeige zu machen daß h am hieſigen

Lithographio und Steinäruckerei

Meine genaue Kenntniß aller Geſchäftszweige unterſtützt durch die beſten

Jch empfehle mein Unternehmen dem gütigen Wohlwollen eines geehrten

Halle a/S im September 1875 Achtungsvoll

Waul Schwarz
Weintraube in Glebichenstein

Donnerstag den 23 September Nachmittag

S 2L

eGroße Auction
Zur Verſteigerung gelangen A gr Spiegel 2 gr lederne Sopha

für Reſtaurationsgebrauch Büſffets Tiſche Stühle Wiener Stüble
Küchengeräthe Kleider Wäſch u Geſchirr Schränke Sopha

Montag den 27 September Vormittags 11 Uhr
Auction von Roth und Weiß Weinen

Die zu verkaufenden Gegenſtände ſind Mittwoch Nachmittags von 5 Uhr

ausgeſtellt J M Brandt
Eine dunkellilane Tuniea mit ſchwar 5zen Zacken auf dem Jahrmarkt verloren Tanzunterricht

Gegen Belohnung abzugeben in der Wie in den früheren Jahren
Expedition dieſer Zeitung 2607g l eröffne ich Mitte nächsten Monats

im Verein mit meinem Sohne und
unter den bekannten BedinMünchener Bierkeller einen Cureus tür Tanz

e See in enn 2 inNeueGambrinus Mas F 2 r je erzeit gern en

iſch egengenommen 24 15ge Köstritzer g W Rocco
traf ein Universitäts Tanzlehrer

F Kurzhals Restaurationſ e t lige Anſtraäge im Schneidern

früh Aug Lauffer 2634 Emil Pfelfer Karzerplan 4
r neue Sendung Kiützinger
eſtens empfohlen H 5,1431b Familien Nachricht e
Zur Ludwigshöhe Verbindungs Anzeige
De Meng Mohren e rer auch Verhinreng n Freunden

e
Verſamml der Schuhmacher Oesßzſc re Septbr

d e en ler Mittag 19 Uhr ſard in a
mann s Locgl Gartengaſſe 10 lieber guter Hermann im Alter w

h
c

e

S S

e

S

S

haben ein Ruſterlager obiger Maſchinen qusgeſtellt und nimmt derſelbe danach Aufträge zu Fabrikpreiſen ab Halle entgegen

h d e h X J en en x r n

Referent W Buck aus Gotha 28 Jahren an der Dräu nenS W l Grube ein d
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Percal Morgen Röcke r a 25
I Schwarze Stepp Röcke in grögter Auswahl

Percal u Moirée Schürzen

und Hemden balte ſtets in größter Auswahl am Lager

kürzeſter Zeit prompt und ſauber ausgeführt und nimmt

Mittwoch den 22 und den 23 Septbr

Eeipzigerftr im Hotel zu

Filz ocKen u 24 Stück wollene Teppiohs

worauf geehrte

h empfiehlt

3

r

e

e

ren e S

rn den hö en Anforderungen
za binnen iſt zur equemlichkeit des

empfehlen ihr reichhaltiges Lager in

M al 7
für 1 171

für Damen von 7 n an
ich große Waffelbettdecken

mit Franzen von 24 an

Fmes Föbelfuhrw er

ſie ſcmnen her ſmeſme
Carl Detten vorm schen

Tischler und Tapezier Werkstätten
die grösste und älteste der Provinz

Male agr Märkerstrasse 24 und Kuhgasse Ivereinigt niedrigſte Preiſe mit verbürgter Qualität

blikums eingeführta eder Grösse transportirt gekaufteArte T r auch un n sen u ptohe
n s Möbel Fobrikn Magazin

allen Holzarkten

knapp Maß werden um
damit zu räumen für jeden

Preis abgegeben 1548g

ianeireten
Gestickte Streifen und Rinsätze von den einfachſten bis zu den eleganteſten Muſtern zu Beinkleiderm

Aufträge auf Handſtickereien zu Ausſtattungen werden in

entgegen 2611gdie Wäſchefabriß von r IKauffeldit
Leipzigerſtraße Nr 5

Gardinen jeden Genres auch Rouleaur a d
ſtoffe enpfehlen zu billigſten Preiſen

2610

Geschw Jüdel Markt

Grosser Verkauf
goldenen Löwenvon Ceppichen u Kegenſchirmen

50 Stück prächtige Salon und Zimmer2 johe 50 Bettvorleger 24 Stück

55 RegenſchirmeTor vetge mit Clockengestol
a a Alpaoca Wolle n Baumwolle

Die Preiſe ſind außerordentlich billig geſtellt
Heerſchaften noch ganz beſonders

aufmerkſam zu machen mir erlaube

26269 Marie Straubel
es Buttermaſchinen

10 Mehrausbeute garantirt
Otto Glisele gr Steinſtr 67
Oberrobunger riquettes
Oberröblinger Presssteine

Aufgezeichnete V eiss
Wanarem als

Streifenm Rinsäzätze
DecKen MKlammer
taschen Wäschbeu
tel Bürstentaschen
KinderkKleidchenm c c

empfiehlt

Vp Kauſfeld
Leipzigerſtraße Nr

S F W BergerSchmeerſtr s
hält ſein reichhaltig Lager

a Kinderwagen
Arkucvrel und Korb

waaren jeder Art zu
w ſoliden Preiſen beſtens
empfohlen 101dgäaſſtige Zähne

neueſter Methode werden billig und
ſchmerzlos eingeſetzt 26019
Dr J Fachse Geiſtſtraße S

Pianofabrik u Magazin
ben Fr Roissmann

befindet ſich von jetzt ab
Leipzigerſtraße 11

Eingang kleiner Sandberg

Cyper Vitriol
zum Weizenanmachen empfiehlt

Oswald Teichmann
gr Steinſtraße

Musgewürze
als Venchel Coriander
Aniſs ſowie Stern Anigeempfiehlt 2614g
Oswald Teichmann
Prima Sahnenbutter ff Thür

Salzbutter täglich friſch bei
Aug MoehringKieler Fettbücklinge geräuch

Aal Neue Sardinen ruſſ und
à Ihuile Bratheringe à Stück
1 Sgr Kräuterheringe empfiehlt

Aug Moehring26138 gr Ulrichsſtraße 38

Der Verkauf auf Theil

1878g

e Ausverkauf v
von Stück für Stück nur neuen und fehlerfreien
Waaren zu den anerkannt fabelhaft billi
gen Preisen wird fortgeſetzt

Preiscourant
Mull und ZwirnGardinen reich brochirt in allen Breiten das Fenſter

10 Ellen lang von 221 S ab
Rein wollene Vicogne und Merino Unterhemden und Hoſen Stück

von 25 F ab
Weiße Anganas Taillen Tücher in allen Größen Stück von 20 n ab
Die eleganteſten Steppröcke vom feinſten Wollatlas St n 1 20
Weiße Damenröcke mit den feinſten Stickereien Stück nur 1
Die größten weißen Waffelbettdecken mit langen Franzen Stück nur 25
Reich garnirte Morgenhauben in großer Auswahl Stück nur 4
Häkel Decken in allen nur denkbaren Größen Stück von 5 n ab
Die größten reinleinenen DamaſtTiſchdecken Stück nur 1
Reinleinene n Komoden und Nähtiſchdecken Stück nur 171

und 12Engliſche Tülldecken in jeder beliebigen Größe Stück nur 31 5 u 71

Die größten u feinſten Lama Umſchlagetücher St n 1 20
Rein wollene VelourUmſchlagetücher für Mädchen St n 1 u 13

und Velour Taillentücher Stück nur 12 u 171
Die ſchwerſten Double Velour Shawltücher Stück nur 21 und 3
Reich und ſauber geſtickte Oberhemden Stück nur 1 2
Herren Kragen in allen Größen Stück nur 21Herren und Knaben Chemiſetts in allen Farben St n 21 u 5
Bindeſhlipſe von Afach gelegter Ripsſeide in allen Farben 3 Stück n 10
Herren Cravatten mit Mechanik neueſte Facons Stück von 5 ab
Reinſeidene Daemen Sblipſe u Schleifen Garnituren St v 2 r ab
Reinſeidene Cravattentücher mit Franzen in allen Farben St n 5Reinſeidene Knüpf u Manteltücher echte Naghaſacki St v 5 ab
Die feinſten weißen Taſchentücher 6 Stück nur 9
Taſchentücher vom feinſten JriſhLeinen 6 Stück von 15 Se abDie größten ElſaßLothringer Taſchentücher Stück nur 4 n
Geſäumte BatiſtTaſchentücher mit bunter Kante 3 Stück nur 10

Percal und Rips Damen und Kinder Schürzen Stück von 5 n ab
Moiree Damen Schürzen in großer Auswahl Stück von 2 ab
StunartFraiſen 12 Stück nur 6 n
Stuart Garnituren in großer Auswahl St nur 3 5 6 und 71Reich u ſauber geſtickte Kragen u Stulpen Garnitur n 4,6,71 u 10
Geſtickte Damen Kragen und Shlipſe 3 Stück nur 5
Die prachtvollſten Cavalier Doppelſtulpen Paar nur 21

Aen Deptoh Conso Geschaft
Filiale in Halle asgroße lrichsſtraße Nr 1I1

Aufträge nach außerhalb werden prompt und gut

S Freyberg s Garten S
m Laufe dieſer Woche wird die Kaiſerlich Königl geprüfte Kunſt Feuer

werkerin Fräulein Albertime Rennebarcth ſich die Ehre geben
im obengenannten Etabliſſement ein wahrhaft großartiges Wiener

Monstre Pracht Feuerwerkeben Die großartigſten Decorationen werden in einer Farbenpracht und

BrillantStrahlenſeuer ausgeführt wie Aehnliches hier noch nicht geſehen worden
Das Schluß Tableau Der Guß und Enthüllung der

Reiterſtatue Friedrich des Großen
36 Fuß hoch wie ſolche in Berlin unter den Linden aufgeſtellt wird Alles
übertreffen was die Phantaſte ſich auf dieſem Gebiete vorzuſtellen vermag

Alles Uebrige in den nächſten Zeitungen und Plakaten 2642g
Schwiegerling Geſchäftéführer

Kaiser Wilhelms Halle
Heute Dienstag den 21 September und Mittwoch den 22 September

VLoncert und Vorstellung
Anfang 8 Uhr Entree 50 Pf

Heute Dienstag den A September nach dem Concert
Kränzchen der Geſellſchaft Marmonmie 2631Böhmische Braunkohlen

Zwickauer Steinkohlen
offeriren billigſt ab r d frei Haus 11748

Magdeburgerſtr 43
Eine Partie leere Kaffeeſäcke z zu

verkaufen Aug Kpelt
Geſunden wurde ein ſchwarzes Spitzen Eine ber gefunden auf dem
tuch und eine Brille in ſchwarz Futteral Roßplatz gblee len Giebichen
abzuholen im Felſenburgkeller 26176 ſtein Breitenſtraſge 5 2616g
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